
Call for Applications: Jessup Moot Court 2026/2027 

 
Auch in diesem Jahr betreut der Lehrstuhl für öffentliches Recht, Völker- und Europarecht sowie empi-
rische Rechtsforschung von Herrn Prof. Dr. Petersen wieder das Münsteraner Team für die Philip C.  
Jessup International Law Moot Court Competition. Dabei handelt es sich um den traditionsreichsten 
und größten studentischen Moot Court weltweit. Er wird seit 1959 ausgetragen und inzwischen nehmen 
jährlich Studierende von ungefähr 700 Universitäten aus über 100 Ländern an dem Wettbewerb teil. 
Dazu findet ein simuliertes Gerichtsverfahren vor dem Internationalen Gerichtshof (IGH) statt, das einen 
völkerrechtlichen Rechtsstreit zwischen zwei fiktiven Staaten zum Gegenstand hat. Die teilnehmenden 
Teams vertreten sowohl die Kläger- als auch die Beklagtenseite und müssen englische Schriftsätze 
ausarbeiten. Im Anschluss daran finden in englischer Sprache mündlichen Verhandlungen vor Profes-
sor:innen, Diplomat:innen, Anwält:innen und anderen Praktiker:innen, darunter auch Richter:innen des 
IGH und anderer internationaler Gerichte, statt. 

Im Folgenden findet ihr eine Übersicht über die Teilnahmevoraussetzungen und Bewerbungsunterla-
gen. Am 1. Juni 2026 findet um 18:00 Uhr eine Informationsveranstaltung im BB102 (Bispinghof 2) 
statt. Alle Informationen zum Jessup Moot Court findet ihr im Learnwebkurs „Jessup Moot Court 
2026/2027“. 

Teilnahmevoraussetzungen  

• großes Interesse am Völkerrecht (Vorkenntnisse nicht erforderlich, aber hilfreich)  
• sehr gute Englisch-Kenntnisse in Wort und Schrift  
• Freude an mündlichen Präsentationen  
• Teamfähigkeit  
• Belastbarkeit  
• mindestens 4. Semester eines Studiums der Rechtswissenschaft oder eines juristischen Bachelors 

(insbesondere Wirtschaft und Recht sowie Politik und Recht) im Wintersemester 2026/2027 

Erforderliche Bewerbungsunterlagen  

• englisches Motivationsschreiben (1 Seite)  
• englischer Lebenslauf (1-2 Seiten) 
• Studienbescheinigung 
• Abiturzeugnis  
• (unbereinigter) WiLMa-Ausdruck  
• (sofern vorhanden: Sprachnachweis) 

Vorteile einer Teilnahme  

• Erarbeitung und Intensivierung völkerrechtlicher Kenntnisse  
• Verbesserung rhetorischer Fähigkeiten und der englischen Sprache in Wort und Schrift  
• Vernetzung mit völkerrechtsbegeisterten Studierenden, Praktiker:innen und Wissenschaftler:innen 
• intensive Betreuung durch den Lehrstuhl  

o Rhetorik-Coachings  
o Team-Fahrten  
o Probepleadings bei und dadurch Vernetzung mit internationalen Großkanzleien 

Sollte euer Interesse an einer Teilnahme am Jessup Moot Court geweckt sein, freuen wir uns sehr über 
die Zusendung eurer Bewerbung. Schickt dafür die Bewerbungsunterlagen in der angegebenen Rei-
henfolge in einer PDF-Datei bis zum 21. Juni 2026, 23:59 Uhr, an jessup.bewerbung@uni-muens-
ter.de. 


